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Montags , den6tm Matt. » 798.

77
Verordnung.

73
denn den Aachsuntergebnenhierdurch gcmes-

' r Da man äußerst mißfällig verneh- senst anbefohlen wird , daraufgenau zu vl-
me« müssen . daß die Jugend allcrband Un - gjliren , und die hiewieder handelnden Ein¬
stig auf den Straßen und dem Kirchhofe trei wohnern , welche dennoch ihre Hühner »oN
lb« , unschickstches Lermen errege , Glas und dem Sradtswall nicht abhalten würden . so
Steine auf den Straßen werfe , die Vorüber - , fort zur Bestrafung anzuzeigen. Wornachrc»
gehende insultire , auch Pferde scheu mache; Signatum Irrer den 3ten Mart . 1793

'
.'

dergleichen Unwesen aber von Policeywege« Bürgermeister und Rath hieselblk
schlechterdings nicht nachzusehen ist; als wer - Lsncucfe.
den Aeltern und, Vormünoere hierdurch ernst- » Bon dem Schiffer , Jürgen Thom-
kich eclmier, . ihre Knider und Pflegbefohlene fett , zum Hücksiel , ergehet eoncursüs rrcdiwr
dergleichen Unfug weser felbst auszuübcnnoch . und ist terminns präclusious zur Angabe big
daran Lheij zu nehmen , nachdrücklich anzu- zum >8 Mart. d. I , festgesetzet worden Wok
halten , widrigenfalls selbige auf den Straf- nach rc . Sign . Je ver den »9 Jan . 1798-

' '

fen aufgegriffen und öffeniliche unabbittliche Aus dem Landgerichte hiefelbst.
'l

gehührende Bestraffung erhalten werden : 2 Wegen des von Lübbe Ammen Hln-
Wornach , sich zu achten. Signal Jever kicks an Arerjch Lübben übertragenen Erb-
den 22 FebH »798 heuerguths, die Strukerey genannt, im Tet-

Aus der Regierung hieselbstr tenser Kirchspiel , resp . über deßen Kävfgel.
. 2 Wachi mehrere von denjhiesigenEin. der , ergehet concursus tredikoruiN. und ist ler-

wohnern welche Hühner halten , selbige stey minus praclnsivus zur Arigabe bis zum >8te»
herum laufen lassen , und , wie der Augen - Mart , d I . festgesetzet worden . Wsrnach , re
schein «rgievet , dadurch der. Stadtewall fthr Signal . Jever den Zo Jan . 1798
ruinirrt .und beschädiget worden , daher sol- Aus dein Landgerichts
ches langer nicht geduldet werden kann ; so Gericht ! Proclam.
wird allen denjenigen. welche Hühner halten r ZuEibeEden LautsVergantung von ZiN-
and solche bishero frey herum laufen liesseo, nen , Linnen. Kupfer , Meßtng,,rische , Stü,
bey lo Gfl Brüche und Erstattung des ver le , Schrancke, Bcrrcn und Vettgewand,
«rsachren Schadens , unterlagt , Ihre Hüh- Wagen, Egden, Pflüge , gedroschene Früch-
«er ferner nicht an oder auf dem Sradtswall te . als Rocken , Ger te. Weitzen , Lohne»,
Humen und hernmlanftn j« lassen . Wir und grüyeErbsen, ferner Speck, zeit, Fleisch



Kühe , Pferde , Schafe , Schweine, . U)td .austxaKndr z. The!l chrerVer?assenschaft aufsonstige Sachen , ist Terminus aus den Mbn. . -ihren abivesendenGruderChrlstopher. Jacobtag als den , 2. Mart , in deßen Bebaufting-zu Siefcken, odechdafEerdci , SterbfallmichtStumpensangcsetzek und wird dieAahlung's erlebet , auf deßen einzige Tochter AnnaZeit bis Martini d J . hinausgcsetzet werden . Margaretha . Elisabeth , des TagelöhnersWornach rc Sign . Jevcr den 2z Gcvr"798 . Hinrtch Jm -ffen zu Uttel Ehefrau , gesetzlichAus dein randgerichke chicseivst vkkerbtt. Wann NUir ' aber von dem Leben2 Zu Hinrich -yolskers Vergantung von oder Tode des Christophe, : Ja cob e^ieftkeyZinnen , Linnen Kupfer-. Meßing , Asche , seit 39 JcchrenAlchks bekannt , und nur so-Stuhle , einen kabinettschranken , eine Schrei . Kel NachnchtvonH -nl crtbeilt worden , daßdcpulr , Gold und Silber worunter eine stl- er 1750 im , 8 Jabre beim vorniatiacn Kö-berne Caffeekanne nach der neuesten Fa ; on, nigi PreUsssschen in E mden auarnisonire» .85 Loth schwer , Und ein silbern Präsentier. den von Kalckkrutschetr Bamiklvn in deseeüer , und goldene Ringe . ein neuer großer Hauptmanns von Reusch koinvanie Diensteengl Spiegel , einen Jagdwagen . 2 beschla genommen , nach dem Wittmünder Kirchen -
gene Leiterwagens , eine Egde , ein Frucht - buche den i Dece mber , 755 si ch Mit der nochwcyer , eine Büdelkist , ein Rapsaatsegel mit Menden Ämm Sophia Foickers verebkichet,Zubehör , ein Reirsattel , ein Schießgewehr, und >757 den iz Januar obgekachte Töchterund 2 Paarschießpistolen . 2 eiserne Oefen, gebo?M worden , er bevm Äusmarftd desrWind und i Dumpsoftn , alte Aaßereinige Bataillon s st>75» mit im drelde «erücktt. undEschenstanmienden einige Bolten ungeschnir- darmif unter ein anderes PreußischesRegirttn Linnen , einige Dutzend Servietten mit ment , welches aber nicht aufgegrben werden-Lischkücher, ein Stück Dapclftcin und Scha - kann , versetzt feyn soll , und daher auf An¬mosen , Betten und '

Bettgewand , und son- ' suchen dessen Tochter '
, des Hinbich Janssenstige zum Vorschein kommende Sachen , ist Ehefrau die öffentlicheVorladung von dicstrstttrmlnns auf den Donnerstag den >5 Mart . Amtgerichre anheute verordnet worden : Bisin deßen Behausung zu Waddewarden ange- werden gedachter abwesende MousquetierDer worden . Dg . Jever den'

9 Feb : 798 Christvpher Jacob Siefcken und dessen ctwM" ' Aus dem Landgerichts Hieselbst, ge , den jitzigen Gterbfall erlebte , sonstige»!z Ts wird hieMif nachrichtlich ' bektznt Ach zu leaitimirende unbekannte Erben hie¬gemacht , da- der rertninus sikbhastaüonis durch öffentlich vorgeladen , innerhalb 9M0-auf dm LZ . April angesetzer worden , und nette . und längstens in den Ziel - Termin dmdaß das deshalbige Proclama am n . dieses 19 December dieses Iah , es vor dem Amtge.zum ersten Mahl publ '. werden wird . Jever richte hie elbst in Person oder durch einen zu»den sten M 'arr , 798 läßigen Bevollmächtigtenzu erscheinen-
' Uü-Nus dem Landgerichte hieselbst. ter . der Verwarnung , daß im Fall ftin^s4 Es soll ein schwarzer Wallach am und keiner etwa noch vorhandenen unbekann-»achffen Donnerstag als den gtm diesesver . ten Erben Ausbleibens, die Todeserklärungkauft werden Liebhaber können sich aM ob- skannt , und seinerTvchtcr des HinrichJan-bestimmten Tg'ge ftöhum -o Uhr auf dem sen Ebefrau . der zce Theii des Harm Run»

^Lkmmewlake hieselbst einfinden , uud der den weil : Mittwen Erbschaft als auf ffr vett
Nerganrungsordnung gemäß kaufen . Jever erbet , verabfolget werden solle . Signatumden z . Matt >798 Wittmund im König ! Preuß . AmtgerichttAus der Cammer hiesHst, den 2z Februar . , 798 . MoehrinssEvirrak -Litatidtt s ' ' '

pkioür Slache»Des HarnrRunden .MttmeElisabeth KaufmannHaroBargen knNeustadt
getzoriw Stesken , zu: Wittmniid ist obne Lei- gödens erwartet nächstens rochen brabandi»
Serben und Testament den 29 . Decrmbr. fthen Kleeversaamrn , womit er sich sowohl
, 797 verstorben , und d . r ohngefahr 100E zum Wwdrrvcrkauf bei roo Pf M auch bep

/



8 ?: 82'
einzeln Pfunden nach jedem belieben bestens nesPlatte, mir einem FUß . auch mit zweurecoMtrUndirlllndinbeiberAbsichtbilligePrei - Spannschrauben und zubehözigen eisernemsen stellen wird , Auch erwa^ ei er gegen Ve- Sperr - und Klammhacken für einen billigenhörige Zeit bestes nur rigaisch kein . Pon bei - Preis abstehen , will ich' sie in meinem Hür¬den können bereits Proben Lek ihMgefthen standen nicht nutzeisskann.werden- D -'r billigsten Behaudlung , so wohl Amtmann Ohmstede,in

'
diesen Artikeln , als in seiner sonstige » 4 Bey Himich Klinge in Jever ist zuHandlung kann sich ein jeder gewärtigen verkaufen allerhandaufrichtig frische Garten, Weil . Stadttea nmerer Minsen Er - Samerepen große ganz frühreife Zuckererb«den sind entschlossen folgende Ländereien a^s : sen , türkische Krnp und Schwcrdboönen,i) en e Herr dstate im WaddewarderKirch auch kleine türkischeErbsen, er bittet um ge*spiele, welche an den Msterben Luder Hinrich neigten Zuspruch und verspricht reelle Ledie-Minssenbw Mav i8oo verheuert, ygßl Mat- nung ,ten groß ist und wovon ? Matten gegen ei- - 5 n lange Aecker und s Blockacker,nen jahrl . Canon -u 5 Louied or und gtz Mat- bei dem Hilckenfchlootgelegen , sollen auf einten gegen einen jährlichen Canon zu 24 gem . oder mehrere Jahre , je nachdem sich licbha-Lhalcr in Erbpacht ausgegebcn sind . der finden , zum Mähe» verheuret werden.s ) eine Heerdstöee- welche an erstergran - Am Sonnabend den io Marz kann man sichzet 4y Matten groß , vis Map .-799/an in FrauMttwe Hammerschmidt BehausungRecnr Peters verheuert ist . und wbran jähr - ei

'nfinden.ltch 5 gnikhlv Gruydhruer b.ezadler. wird. S Bei mir sind - schöne Zimmer, ek-3) eine Heerdstate imPaakenserKirchspiele ne gleich , die andere aus May , mit oder oh-groß 46 Matten , bis May ,799 an Mach: ne Meubles zu mischen , auch kann man dieGeorg Feldbrrsm verpachtet und Kost bei mir haben . Jever.4) -8 Grafen >7 Ruthen 3 Fuß Mayhau - L - Dlrcks-ser Grodenlapdeswovon an der Cammer jähr- 7 Uebick Jansen ist Willens ihr kleinesltcb -q- 'Ez 'Sch . »7§ Witt Erbpacht , und Haus und Garren behm St JosteralteNdeichbei Sterd und V-randerungsfatten 42 E welches voll T . Folckers bewohnet wird , zuzlSch >74 Mtt Weinkauf nebst 9 ^ 9 sch^ verkaufen ; Käufer können sich am 7 Marz tu»74 w Geschenke bezahlt wird, übrigens aber Johann Jeremias Müllers Krughause betvon allen weitern Beschwerden frev und bis der! alten Brücke einflnden.May . >8c» an die Frau Pastorin Oetcken 8 Johann Siems Jacobs zu Bohnen«verheuert sind , aus freier Hand zu verkau bürg hat eine Parthey gut Nordischesholzsfeg, und .können »aber die Liebhaber sich am welchesScbfr F C Fulfs im vorigem Herbst»4 - Mar : Nachmittags » Mr in der Witt , zu einem neuen Bau vor ihm aus Norwegenrve HammersthmidtHaust cinfinden, und die mitgebracht, bestehend in Balcken , Speer.Bedingungen' vorher bey der Frau Cammr- Holz , Pfosten . Dielen und Raffers m verkaufen,rer Minß -'n rur Einsicht erhalten 9 Der Kfm . I . B . Westendorf zu Hok-Z Ich habe einen, noch nicht aufgesetzt siel hat von allen Sorten besten engl Stein«gewesenen- . tuen, gereiften eisernenDumpf gutes erbalten, welches ctt zu den billigstenofen » der aber nicht gueer , sondern in die Preisen offeriert.Kruge stever. mit einem vierekkigten Auf- ro Mit allerhand Sorten Hamburgersag , vöm Buchstaben k 82z Pf schwere Und Nordi -chhvlz . auch Steinen . Pfannenyhne-Müren und Füße . wohlfeiler , als der und Kalck , empfiehlt sich gegen künft Ma»'ge.
'-e - wärssge Ladenpreis von dergl - ichenOe auf Marstnsiel, in bester Güte und billigster'

sen ist , zu verkaufen , weil er für meine Behandlung Leb M Wiarden.Stube hier zu aroß iss Auch will ich eine II Der Zimmermelster Johann Jar .ßeffgar r sollstüne -ge mehr als gewöhnlich, große verlangt sofort Z bis S Geselle« uud versprichtHv-clbanck doü Mer drei .ZoÜ dicken büche-



8Z 84
18 Man sticht «ine« gutes Reisecostezu

kaufen . Nachrjcht bei Hubling.

, 19 Ein Clavier steht zu verkaufen , wo?
erfahrt man bei Hübling.

20 Ernst Staffen außer den Set Annen-
aus May anzutre.

*l»e« Amtsgefelleu täglich sa Grost zu geben.
Man melde sich bei I . I . Behrens zu Lassens

r, Wittwe Lauts ist gesounen, ihr in der
Gchlachtstrasse stehendes und von ihr selbst be.
« ohntes Haus nebst der daran liegenden Ke¬
gelbahne und Scheune , worin in letztere r - ^ ,
Wohnungen wie auch die Judenkirche sich be- ^ M eine Wohnung,
finden , aus freyer HaNd zu verkaufen . Lieb- ' i" verheuern.
- aber köiine < sich den 8 Mart , des Nachmit- 21 Ich bin gewillet die von den Rech,
tags 4 Uhr in ihrem Hause einfinden . nungssteller Lauer anietzo bewohnte Kitze May

iz Der Hofchirugus Thümmel hat drei
Matten am Hoockswege zu vecheuren . Nachmiuagsa Uhr^ann

° man sich bet mir einfinden. Friseur Gerden
14 Johann Harms Haschenburger , zu . , , , '

Oldorf , hat drey aus weile und zwey auf ^ Stoffers Ehefrau ist ge.

enge Spur gehende beschlagene Wagen, ein killet , ihr Haus aufm allen P ârkt ebedem

Dreschblock miteinem dazu gewohnten Pferde, Müandig - a.m nächsten ^ omier-

veue Pflüge und Egden von der besten Sorte , (-pecu eur Axcn BepausiingMSU-
Krdkarren , Mullbretk und sonstige Ackerge. .HÜd en Mann aus freyer Hand zu verkaufe»

rakhschaft zu verkauffen . ^ Wan ich wiederum von engl weiß
iz Die Schlepenser Inkereßenten ver' als auch icl-warze Caffeekannen,

langen einen Lehrer für ihre Kinder . Wer da' ^/ ^ töpfe und Milchkanne » erhalle » >o cm-

zu fähig ist , melde sich bei Johann Alberszu psehle mich gegen billige Pre ' ie im Ver auf.
Jaspers , Kfm.

24 Ich habe itzo schönen weißen Klee-
versaamcn erhalten . womit sch mich nebst
andern bekannten Waare » bestens emp .ehle,
H.E Michaels Kfm u . GasiwirthinLcttens.

25 Der ' Bäckeramtemeister Johan»
Rencken verlanget um Ostern oder Map d.

Schlepens im Schortenser Kirchspiel.
. >6 . Ein HauSmann in dieser Herrschaft,

welcher ein ansehnliches Landguth , so ohnstret-
tig eines mit der besten Landgüter dieserHerr
schaft ist, besitzet, verlanget zur Tilgung sei¬
nen auf dieses Grundstück hastenden Schulden
ein Capital von Zooo E gegen billige Ain ^
seN. Sötte jemand geneigt seyn , diese Sum - c, behrburichen
me beizubringen ; so sieht man dieses gerne , ^ ^ .
sonsten wird auch das Arrangement getroffen ^26 Ist ) habe 0 ugefehr ioo FuderKuy»
werden , daß 2 bis zvoo E bis zur Erfül und Pferdemist gegen May,d I ^u/Erkau -»

lung der verlangten Summe beleget werden sen . Johann Nenaken, Bäcker Amtsmetstep
können. Man melde sich dieserwcgen beide« 27 Bei mir sind noch 50 Krücken gutes
Vergankungsprotocollistcn Kunstenbach, we >- « eltzerwaßerzu haben . CarlHammcrschmid.
cher weitere Nachncht riebst den Sicherheits ^ .
Vorschlägen vorlegen wird. 28 Jch habe inCommißion sofort4 dt»

>7 GcscheMargrelhe Westendorfs , des zooc E zinslich gegen zu veraccordtrende
Ricklcf Westendbrfs Tochter hat von ihren Zinsen , und gnügige Sicherheit zu belegen.
Vermögen ein Capital zu 40 ; E gegen him Peeken , Rendant,
längliche Sicherheit und zu a« ordtr-ndeZin. BeydemAuskÜndigerC. E Janßen
sen zu belegen. Bct Habbe Taddickm Havven sind cimge,00 Weidenpatenvo»
und denVergantungsprotocolUstKnnstenvacĥ besten S - rre zu verkaufen und können j»,
kann man weitere Nachricht erfahren oder Mschj » Empfang genommen werde»
anch die Gelder in Empfang nehmen .

^ ^ ^ --- 1
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